
GENERAL-ANZEIGER I-II-III-IV-V-VI 23Freitag, 31. Mai 2024

Mit Leidenschaft undder richtigenAusstattung ansZiel

D ie Jubiläumsfeier geht
weiter, und die Kun-
dinnen und Kunden

von Intersport Krumholz fei-
ern den 75. Geburtstag einer
der größten Intersport-Händ-
lerDeutschlandsnatürlichmit.
Als Nummer eins im nörd-

lichen Rheinland-Pfalz gibt
es zum Jubiläum Angebote
und Aktionen in den Filialen
in Bad Neuenahr-Ahrweiler,
Mayen und Bad Homburg, an
denbeidenStandorten inMül-
heim-Kärlich sowie imeigenen
Onlineshop. Und lohnende
Infos gibt’s obendrauf.
Schuhe, Shirts, Shorts und

Rucksäcke zum Sonderpreis
halten die „Outdoortage“ vom
31.Maibis 1. Juni imSporthaus
Krumholz, Industriestraße 11-
13, in Mülheim Kärlich bereit.
An beiden Tagen sichern sich
Glückliche am „Greifautoma-
ten“ ein Mammut-Outfit im
Wert von500Euro. AmFreitag,
31. Mai, stehen außerdem Ak-
tionenwieBullenreitenmitTa-
tonka, Lowa-Fußvermessung

undderMeindl-Kompetenztag
ebenfallsmitGewinnmöglich-
keiten (Schuhe,Wandersocken
oder Sportswax) auf dem Pro-
gramm. An gleicher Stelle in
Mülheim-Kärlich widmet sich
der Mediziner Christoph G.
Wölfl mit Physiotherapeuten
am Mittwoch, 12. Juni, um 18
Uhr dem Thema „Wenn der
Knorpel schwindet“ (Anmel-
dung bis 6. Juni, per E-Mail an
hanna.valentin@marienhaus.

de). Marathonexperte Andre-
as Butz, Autor und Podcaster,
verrät überdies am17. Juni,wie
man richtig fürHalbmarathon
undMarathon trainiert, inklu-
siveBasis- undAufbautipps für
jedes Leistungsniveau, Trai-
ningsplanung und Leistungs-
diagnostik (Anmeldung bis
10. Juni per Mail an events@
krumholz.de).
Zum Spezialist für Indoor-

und Outdoor-Aktivitäten aller

Art hat sich Intersport Krum-
holz entwickelt seit Ingenieur
Heinrich Krumholz 1949 zu
Hause eine eigene Bespan-
nungsmaschine baute, und
seine Frau Ursula, die auch
Sportlehrerin war, in Neuwied
mit einem Reparaturservice
und Verkauf begann. Schlä-
ger bespannen die Teams von
Intersport Krumholz bis heu-
te. Sukzessive erweiterte das
EhepaarKrumholzmit seinem
wachsenden Team sein Spek-
trum und expandierte. Der
Service umfasst unter ande-
remdas Anpassen von Sohlen,
Beläge-Check, Schlittschuh-
schleifen, 3D-Fußanalyse und
Skibootfitting.
Den Sportsgeist der Eltern

nahmen die Söhne Knut und
Paul Krumholz als Geschäfts-
führer ab 1972 auf, und seit
2006 ist mit Oliver Krumholz
und Frank Bahr die dritte Ge-
neration am Start. Nicht nur
theoretisch sondernauchganz
praktischwissendieMenschen
bei Intersport Krumholz, was

sie tun: Paul Krumholz spiel-
te für den GTRV Neuwied in
der Volleyball-Bundesliga,
und Geschäftsführer Frank
Bahr war erst Kaderspieler für
Rheinland-Pfalz, dann Junior-
nationalspieler. Und auch alle
anderen Menschen bei Inter-
sport Krumholz sind mit Lei-
denschaft, Kompetenz und
Know-how für die Kundschaft
da: von Aerobic und Aquafit-
nessbisYogaoderZehnkampf,
von Turnen, Laufen, und
Schwimmen bis Badminton,
Basketball, Bouldern,Trekking
oderTrailrunning.Undegal, ob
Bekleidung, Schuheund sons-
tige Ausrüstung, Fun-, Team-,
Rad-, Lauf- oder Wassersport
angesagt sind. sim

Intersport Krumholz
Industriestraße 11-13 (Haupt-
haus) und Industriestraße 7
(Outdoor/Trekking) in 56218
Mülheim-Kärlich; Bahnhof-
straße 12 in 53474 BadNeuen-
ahr-Ahrweiler. Weitere Infos:
www.sporthaus.de.

Zum 75. Geburtstag bietet Intersport Krumholz Outdoortage, Expertenvorträge und Jubiläumsaktionen

Drahtesel Bonn – Fahrradspezialistmit
Historie undLeidenschaft

E s war Liebe auf den ers-
ten Tritt. Als Jean Fran-
zen im Alter von acht

Jahren zum ersten Mal im
Fahrradsattel saß,wollte er gar
nicht mehr absteigen. Diese
Leidenschaft ist nie erloschen
und der Grund dafür, dass er
1984 mit seiner Frau Lilo das
FahrradfachgeschäftDrahtesel
gegründet hat. Nun feiern die
beiden ab Samstag, 1. Juni, in
ihrem Laden in Bonn-Bad Go-
desberg ihr 40-jähriges Jubilä-
ummit 40 genialenAngeboten.
Grundgenug für einenRück-

blick in zwei Etappen: Jean
Franzen hatte nicht nur Ta-
lent für den Radsport, er hatte
auch Erfolg. Mit zwölf Jahren
fuhr er sein erstes Rennen,mit
16 konnte er 1973 bereits drei
deutsche Meistertitel bei den
Junioren feiern. „Meine Fa-
milie hat mich damals wahn-
sinnig unterstützt“, erinnert
sich Franzen. „Mein Bruder
Ferdi fuhr mich mit dem Auto
zu den Rennen, meine Mutter
Katharina kümmerte sich um
dieVerpflegungundmeinVater
Fritz um das Equipment.“
1975 machten sich die Brü-

der auf den Weg nach Lau-
sanne in die Schweiz. Jean
Franzen startete bei der Ju-
nioren-Weltmeisterschaft
und überquerte als Vierter die
Ziellinie. „Das war mein größ-
ter Erfolg“, schwärmtFranzen.
Was ihnamRadfahren so faszi-
niert? „Ich hatte viel Freude an
Geschwindigkeit. Die Freiheit,
die ich auf dem Rad hatte und
die Eigenständigkeit fand ich
besonders gut.“
Nach weiteren nationalen

Erfolgen führtenVerletzungen
abrupt zum Karriereende. Da-
mals studierte er an der Uni

Bonn, wo er 1982 Lilo Franzen
kennenlernte und die beiden
ein Paar wurden. Möglicher-
weise lag es an ihrem Renn-
sportrad der italienischen
Edelmarke Pinarello, auf dem
sie immer zur Uni fuhr. Nur
zwei Jahre später eröffneten
sie gemeinsam 1984 auf gera-
de einmal 62 Quadratmetern
ihren ersten „DRAHTESEL“ in
Bonn-Dottendorf.
„Wir waren Exoten“, erin-

nert sich Lilo Franzen. „Das
Fahrrad hatte damals noch
keinerlei Stellenwert inderGe-

sellschaft.“ Da es kaum Räder
gab, die für Straßenverkehrund
Radreisen tauglich waren, war
Kreativität gefragt. Auf kleins-
tem Raum wurden Räder ent-
kernt, neu konfiguriert und
hochwertiger zusammenge-
baut.„Eswar einewunderbare
undaufregendePionierzeitmit
unglaublich viel Innovation.“
Mit seinen Erfahrungen aus
demRadsport brachte Jeanein
ganz neues Qualitätsbewusst-
sein indieAlltagswelt derBon-
ner Radler.
Dazu gehörten eine inten-

sive bundesweite Zusam-
menarbeit mit engagierten
Fahrradladen-Pionieren so-
wie die Mitgründung des VSF.
Dieser Verbund hatte von
Anfang großen Einfluss auf
die qualitativ und technisch
hochwertige Weiterentwick-
lung von Fahrradtypen und
Komponenten des heutigen
industriellen Standards. Es
folgten Reisen zu Rahmen-
bauern nach Frankreich und
indie Schweiz, zu großenRad-
messen und Herstellern in die
USA sowie Direkt-Importe der
ersten Mountainbikes, von
Kinder-Fahrradanhängernund

E-Bikes. 1993 reichte der Platz
nichtmehr fürdie vielen Ideen,
also zogdasFachgeschäft nach
Bad Godesberg.
Hohe Qualität und eine fai-

re und individuelle ergonomi-
sche Beratung war für Beide
von Beginn an unverzichtbar.
Eine einzigartige Philosophie,
die heute noch besteht. Zum
40. Geburtstag präsentiert der
Drahtesel 40 unschlagbare Ju-
biläumsangebote, immer mit
Drahtesel-Premium-Service.
Die 40 genialen Angebote

sind ab Samstag – solange der
Vorrat reicht – nur vor Ort im
Drahtesel Bonn und E-Bike-
Kompetenzcenter anderMolt-
kestraße in Bad Godesberg er-
hältlich. Weiter Angebote und
Informationen finden Interes-
sierte auf der Webseite www.
drahtesel-bonn.de/angebote.
aspundwww.drahtesel-bonn-
ebike.de.

Drahtesel Bonn
Moltkestraße 10-12
53173 Bonn-Bad Godesberg
Tel. 0228-36 15 45
info@drahtesel-bonn.de
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10-13
Uhru. 14-19Uhr, Sa. 10-16Uhr

Lilo und Jean Franzen leben seit 40 Jahren ihren Traum eines Fahrradgeschäfts mit Passion für Qualität

Sportinteressierte beim VIP-Abend von Intersport Krumholz in Bad
Neuenahr-Ahrweiler. FOTO: INTERSPORT KRUMHOLZ

Der erste „DRAHTESEL“ in
Dottendorf, Kessenicher Str. 170

FOTOS: DRAHTESEL

Jean Franzen, 1973 Deutscher
Meister im Einer/Straße in
Wiesbaden

40
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40
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Jubiläums-
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Moltkestr. 10 – 12 • 53 173 Bonn
Tel. 02 28-36 15 45 • www.drahtesel-bonn.de
Di.-Fr. 10-13 Uhr, 14-19 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

Perspektiven an Rhein & Ahr
ANZEIGE

NEU! SO SCHMECKT DER SOMMER
Kühle Drinks, Lounge-Musik und Sightseeing – der perfekte Start
ins Wochenende! Genießen Sie Ihren Sundowner auf dem Freideck
mit bester Aussicht, während unser DJ für chillige Sounds sorgt!

2-std. Lounge Abendfahrten in Bonn mit DJ
Freitags 07.06. – 20.09.2024
Samstag 06.07. & 03.08.2024
Bonn · MS Petersberg · 20.00 Uhr – 22.00 Uhr · 25 Euro

LOUNGE ABENDFAHRT

KD Deutsche Rheinschiffahrt GmbH
T 0221 2088-318 · info@k-d.com · www.k-d.com


